
Prüfungsanforderungen 
Thesenpapiere

Das Thesenpapier hat 
einen Kopf mit den üb-
lichen Angaben zum Da-
tum und der Verortung der 
Prüfung.


Eine Überschrift 

(die aus stilistischen Grün-
den nicht „Thesenpapier“ 
lauten sollte) umreißt das 
Thema der Prüfung knapp.


Die durchnummerierten 
Thesen sind Aussagesätze, 
keine Fragen. Sie dürfen 
bereits problematisieren 
und ggf . provozieren, 
müssen aber stets Ihre 
wissenschaftliche Position 
abbilden. Auch Zitate sind 
möglich. 


(Knappe Erklärungen oder 
Erläuterungen sind mög-
lich, jedoch keine umfang-
reichen Aufzeichnungen. 
Begründungen werden im 
Prüfungsgespräch erfragt 
und geklärt.)


Dr. Christian Klager, Institut für Philosophie der Universität Rostock

Das Thesenpapier endet mit dem Literatur-
verzeichnis aller für die Prüfung gelesenen 
Bücher, Aufsätze und Beiträge. 


Ein Thesenpapier für eine Prüfung bringt Sie in die komfortable Lage, einen knappen Leitfaden für das 
Prüfungsgespräch vorbereiten zu können. Auch in Momenten höchster Aufregung können Sie sich so auf 
sorgfältig erarbeitete Problematisierungen stützen. Zudem wissen Ihre Prüfer:innen, welche Literatur Sie zur 
Vorbereitung gelesen haben und können besser mit Ihnen in Kommunikation treten; die Gefahr, vollständig 
aneinander vorbeizureden, wird minimiert.

Reichen Sie das Thesenpapier zur Prüfung spätesten eine Woche vor der Prüfung ein.
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Meditationes de Prima Philosophia


These 1: Den Sinnen kann man nicht trauen.


	 (René Descartes verwendet eine Falsifikationsregel in Bezug auf 		
	 die Sinne, die mit der von Karl Popper vergleichbar ist.)


These 2: Das Denken bei Descartes wird überbewertet.


	 (Man ist nicht, weil man denkt. Man ist, weil man getäuscht werden 	
	 kann.)


These 3: Der Außenweltbeweis ist auch ohne Gott möglich.


	 (René Descartes führt Gott lediglich als Hilfsgröße ein.)
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Wenn das Thesenpapier mehr als eine Seite hat, 
braucht das Thesenpapier natürlich auch eine 
Seitenzählung.
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